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Seite 234

Kindern in zahlreichen Textfiguren die Geheimnisse
feiner Fingerlesemethode, die in deutschen Schulen
stark verbreitet ist. Die bunten Bilder aber müssen
schon der originellen Einfälle wegen zum Lachen
reizen und das schmucke Buch zum Liebling der
Kinder machen. I. T.

Deutsche Zugendhefte. Nr. 110—120. Bilder aus
Brehms Tierleben. — Verlag Ludwig Auer, Do-
nauwörth.

Für unsere Zugend eine spannende llnterhal-
tungslektüre. I. T.

Fremdsprachen.
Lours cke laa^ue iraapais« ckestiuè aux classes

supérieurs ckes écoles cke laoyue ellewsocke par Laul
lîocbes. Exercices cke grammaire. 1er volume.
Laie. llelblioZ ê- Ticbteubaku. 192?. 2.90 krs.

Dieses Büchlein bildet den 1. Band eines gan-
zen Lehrgangs der französischen Sprache. Nach dem
Wahlspruch des Verfassers « la graroiuslie per
l'exemple -, bietet es nur Uebungen aus der Gram-
matik, vorwiegend in französischer Sprache. Die
Uebersetzung aus dem Deutschen ist klugerweise bei-
behalten, ungefähr im Verhältnis von 1:3.

Auf 78 Seiten wird abschließend das Zeitwort
behandelt. Der Inhalt der Einzelsätze dürste viel-
leicht noch mehr dem praktischen Leben angepaßt
sein; die Länge der Uebungen der mehr oder we-
Niger häufigen Verwendung des Zeitworts.

Die Sätze von Seite 78—95 bieten Schwierig-
leiten aus der Syntax und bilden eine Vorberei-
tung auf den folgenden, noch nicht erschienenen
Band.

Am wenigsten gefällt die Auswahl der zusam-
menhängenden deutschen llebersetzungsftücke (S. 95
bis 104), die zum Teil aus veralteten Lehrbüchern
stammen.

Da der Schüler neben diesem Uebungsbuch
sicher noch eine Grammatik befitzt, so ist das Tableau
der unregelmäßigen Zeitwörter (S. 114-117)
überflüssig.

In das Vokabularium (S. 117—144j dürften
auch die Anmerkungen nach den Uebungen aufge-
nommen werden.

Hervorzuheben ist die völlige Korrektheit des
französischen Textes, frei von westschweizerischen
Provinzialausdrücken.

Auch dem Lehrer, dem die Verhältnisse nicht er-
lauben, ein dreibändiges Uebungsbuch für die
Schüler einzuführen, sei dieser Lehrgang bestens
empfohlen, denn er enthält vorzügliches Material
für Kompositionen und Repetitionen in der Gram-
matik. W.-S.
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Lours grackuê «le langue lrau^aise à 1'ussAs ckes

écoles moyeuues cke langue sllelusucke. Lar Tours
Lise et iVeruer Llury. 5e êckitiou. Turicb, Lckult-
bess à Lie. 1928.

Diese für Mittelschulen empfehlenswerte Gram-
matik erscheint in 5., teilweise umgearbeiteter Auf-
läge. Um den Unterricht lebendiger und anziehen-
der zu gestaltest, sind die belehrenden und beschrei-
benden Lesestücke zugunsten von kurzen und meist
humoristischen Anekdoten vermindert worden. Die
Uebungen find bedeutend vermehrt und der gram-
matikalische Stoff übersichtlicher dargestellt.

Um den Schülern den Gebrauch des Vokabula-
riums zu erleichtern, wäre es angezeigt, alle
neuen Wörter des Lours graàuô in alphabetischer
Reihenfolge anzuführen, anstatt getrennt nach Lek-
tionen und Uebungen.

Dieser Uebelstand ist noch fühlbarer auf der
Unterstufe (Lours élémentaire). Der Anfänger hat
meistens kein Wörterbuch, und so muß der Schüler
das ganze Buch durchblättern, um vergessene Wör-
ter aufzufinden.

Ein alphabetisch geordnetes Vokabularium mit
dem ganzen Wortschatz der Unterstufe (Lours öle-
mevtaire) und der Oberstufe (Lours grackuè) würde
den Lehrbüchern Bize und Flury Freunde gewin-
nen,' während die häufigen und belanglosen Aen-
derungen im Texte (besonders auf der Unterstufe!)
viele Lehrer veranlassen, andere Lehrbücher ein-
zuführen. W.-S.

Verschied««.
Der bäuerliche Eigengewächsbrand, seine Eigen-

art und Stellung in der Vranntweinbesteuerung
des Auslandes und der Schweiz, von Dr. F. X.
Beck. — Verbandsdruckerei A.-E. Bern.

Unsere Leser haben sich zwar nicht in erster
Linie mit dieser Frage zu befassen. Doch müssen
auch unsere Lehrer an landw. Fortbildungsschulen
dazu Stellung nehmen, und wohl auch andere, die
in bäuerlichen Verhältnißen wirken. Vorliegendes
Werk ist eine Dissertationsarbeit, geht aber weit
über das gewöhnliche Maß solcher Arbeiten hinaus
und verrät gründliches Studium der einschlägigen
Literatur des Zn- und Auslandes. I. T.

Was ist Bogelschutz? Beobachtungen und Rat-
schlüge von I. U. Ramseyer. — Verlag A. Francke
A.-G., Bern.

Eine gute Anleitung zur Pflege des Vogel-
schutzes. Mancher Leser wird dankbar zu diesem
Heftchen greisen. Z. T.

Redaktionsschluß: Samstag.
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